
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbrüche E von Riedlingen, Kandern

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Lörrach

Gemeinde: Kandern
Gemarkung: Riedlingen

TK25-Nr.: 8211 Kandern
R/H-Werte: 3397850 / 5287370
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Beschreibung:
Am östlichen Ortsausgang von Riedlingen, nach der scharfen Rechtskurve, ragt die Felswand eines alten, längst

aufgelassenen Steinbruchs empor. Abgebaut wurden gelblichweiße Kalksteine der Hauptrogenstein-Formation (bjHR,

früher Braunjura epsilon) im höheren Mitteljura. Es handelt sich um massige, nur wenig geschichtete, stark verkarstete

Gesteine, die in Klüften und Spalten schöne Calcitkristalle aufweisen.
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